
DIESEM EFT
Die 1m Editorial erwähnte Studıe „Globale Fınanzen und menschliche Entwicklung“ ann kostenlos
bezogen werden bei Zentralstelle Weltkirche, Bonner Talweg LZZ: Bonn, 'Tel
Fax‘ 0)  a  9 Internet: http://katholische-kirche.de/service/download.htm.

Angesıchts der Vielzahl LEUEC Akteure aut ylobaler Ebene bedarf CS anderer Formen politischer
Steuerung. MICHAEL BECK wıssenschafttlicher Mıtarbeıiter Instıtut für Gesellschaftspolitik der
Hochschule für Philosophie 1ın München, analysıert die Global Compact-Inıtiative, 1n der sıch NS-
natıonale Unternehmen und die Vereinten Natıonen gemeınsam tür Menschenrechte und Umwelt-
schutz einsetzen.

VICTOR (CLONZEMIUS, Protfessor für Kırchengeschichte der Universität Luzern, eriınnert den
tranzösıchen Philosophen Jacques Marıtaıin (1882-1973). Besondere Autmerksamkeit wıdmet SEe1-
LE Stellungnahmen Z Actıon Francaıse, Spanıschen Bürgerkrieg und ZU Natıionalsozia-
lısmus.

OSIP BALOBAN, Protfessor für Pastoraltheologie der Unwyersıität Zagreb, fragt nach dem Beıtrag
der katholischen Kırche Kroatıens für den Prozef( der europäıischen Eınıgung. Entscheidend für ıhn
1St die Offnung der ehemaligen Gettokirche ZU verantwortlichen Mıtgestalten der pluralen und
säkularen Gesellschatrt.

Dıie Lebenswelt, AUS der dıe Bibel iıhre Bilder schöpftt, 1St den heutigen Menschen tremd geworden.
DPAUL ONRAD URZ sucht nach Ausdruckstormen der relig1ösen Sprache.

FRIEDHELM ENNEKES, Pfarrer der Jesuıtenkirche ST Peter iın öln und Protessor für Pastoral-
theologie ALl der Philosophisch- Theologischen Hochschule St Georgen ın Frankturt, stellt den
Kreuzaltar des baskıschen Künstlers Eduardo Chillida VO Er beleuchtet das Kunstwerk als Zusam-
menspıel ‚46@)] Skulptur und sakralem Raum.
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